
Druckvorgabe

a) Öffentlicher Auftraggeber
   (Vergabestelle)
   Name: Landkreis Dahme-Spreewald

Gebäude- und Immobilienmanagement (GIM)
  Straße: Beethovenweg 14
  Postleitzahl, Ort: 15907 Lübben
  Telefon: 03546 / 20-2347
  Telefax: 03546 / 20-2321
  E-Mail: christian.goetze@dahme-spreewald.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung,  VOB/A
     Vergabe-Nr.: 019/2012

c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
   verfahren und Ver-und Entschlüsslung: keine elektronischen Angebote zugelassen

d) Art des Auftrages Ausführung von Bauleistungen - Straßenbauarbeiten

e) Ort der Ausführungen K 6168, Brand - Krausnick, 2. BA

f) Art und Umfang der Leistungen Hauptleistungen:
ca. 7.550 m² Waldfläche roden
ca. 13.200 m² Fahrbahnbefestigung aufbrechen
ca. 2.175 m³ Oberboden lösen und einbauen
ca. 7.375 m³ Boden lösen und weiter verwenden
ca. 18.150 m² Splittmastixasphaltdecke 0/8 S einbauen
ca. 18.250 m² Asphaltbinder 0/16 S einbauen
ca. 18.375 m² Asphalttragschicht 0/22 einbauen
ca. 6.475 m² Schotterrasen herstellen
ca. 990 m Grabenprofil  wieder herstellen

g) Erbringung von Planungsleistungen nein
     Zweck der baulichen Anlage
     Zweck der Bauleistung Straßenbauarbeiten

h) Aufteilung in Lose nein

i) Ausführungsfrist
   Fertigstellung der Leistungen bis:
   Dauer der Leistung: 22 Wochen
   ggf. Beginn der Ausführung: 11.04.2012
   ggf. Ende der Ausführung: 11.10.2012

j) Nebenangebote nicht zugelassen

k) Anforderung der Vergabeunterlagen

    bis 07.02.2012
    bei Ingenieurbüro Walter Keller GmbH

An der Koppel 17a
12529 Schönefeld

    Telefon: 033762/93980
     Fax: 033762/42302
     e-mail: l.apel@ibkeller-waltersdorf.de

     Versand ab : 09.02.2012

l) Kosten für die Übersendung der
  Vergabeunterlagen in Papierform

   Höhe der Kosten: 77,50 €  für Verdingungsunterlagen 
   Zahlungsweise: Banküberweisung
   Empfänger: Ingenieurbüro Walter Keller GmbH
   Konto-Nr.: 3 666 021 432
   BLZ: 160 50 000
   Geldinstitut: Mittelbrandenburgische  Sparkasse Potsdam
   Verwendungszweck: 019/2012 - K6168 2.BA
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   Hinweise: Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die
Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versandt werden, wenn 
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben, 
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder
E-Mail (unter Angebe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in
Abschnitt k) genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

o) Anschrift, an die  die Angebote siehe unter a)
    zu richten sind:

q) Angebotseröffnung
    Datum: 28.02.2012
    Uhrzeit: 13.00 Uhr
    Ort: siehe unter a) Großer Beratungsraum 3. Etage
    Personen, die bei der Eröffnung 
    anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten Vertragserfüllungseinbehalt oder -bürgschaft von 5% der Bruttoauftrags-
summe und Mängelansprücheeinbehalt oder-bürgschaft von 3% der
Bruttoabrechnungssumme einschl. der Nachträge gem. § 17 VOB/B

s) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben eine direkt abrufbare Eintragung
in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V.  (Präqualifikationsliste) beizufügen.
Der Nachweis der Eignung kann auch durch die Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 erbracht werden.Das Formblatt liegt den Ausschreibungsunterlagen 
bei.Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, die entsprechende
Bescheinigung vorzulegen.
Der Bieter hat auf Verlangen zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben nach § 6 (3) Nr.2 a-i VOB/A
zu machen.
Eine aktuelle Bescheinigung der ULV  werden anerkannt.

v) Ablauf der Zuschlags-und Bindefrist: 29.03.2012

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
     Nachprüfstelle (§21 VOB/A)
     Zentralstelle für Vergabefragen: Ministerium für Wirtschaft, Referat 12/VOB

Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam
Fax: 0331/866-1652

Hinweis: Es sind keine Unterlagen auf dem Vergabemarktplatz eingestellt !


